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Zitat von Zauberwald

Aber wenn ganz viel durchgestrichen ist und Buchstaben nur halb geschrieben sind,
dazu Tintenkleckse hier und da, kann man es kaum lesen.

Ja, dann ist es nicht mehr lesbar und erfüllt den Zweck, nämlich Inhalte aus dem Schülerkopf
via Papier zum Lehrer zu transportieren nicht mehr.

Zitat

Bei uns gibt es auch im Zeugnis eine Note für Schrift und Gestaltung.

Und meine Frage dazu lautet: warum tut man Schülern das an? Wieso wird Schönschreiben
bewertet? Außer in der Kalligraphie schreibt man doch nicht um des Schreibens Willen,
sondern, um seine Gedanken zu kommunizieren. Deutsch ist doch kein Kunstunterricht.

Ich weiß, dass du selbst das auch nicht ändern kannst, weil das eben so zu bewerten ist. Mir
geht es ums Prinzip.
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